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Im Rahmen der Erneuerung der biologischen Reini-

gungsstufe der Zentralkläranlage der Stadt Lemgo 

sollen im Rahmen des 1. Planungsschrittes „Grundla-

genermittlung/Voruntersuchungen“ die Belastungen 

der Kläranlage aus dem Kanalnetz bei Regenereignis-

sen berücksichtigt werden. Die erforderlichen Arbei-

ten des itwh lassen sich inhaltlich in zwei wesentliche 

Zielsetzungen unterteilen: 

• Ermittlung der wechselseitigen Auswirkungen 

von Kanalnetzsteuerung und Kläranlage im Rah-

men einer Variantenrechnung mit einem inte-

grierten Modell. 

• Entwurf einer integrierten Regelung von Kanal-

netz und Kläranlage mit einem optimierten 

Mischwasserzufluss QM zur Reduktion der Stoß-

belastungen bei Regen, um gegebenenfalls ein 

zusätzliches Nachklärbecken zu verhindern. 

Eine Übersicht über das Gesamtsystem zur modellba-

sierten Optimierung zeigt das Bild. Die Blöcke „Kanal-

netz“ und „Gewässer“ liegen bereits vor; der Block 

Kläranlage wird derzeit von anderen Projektbeteilig-

ten erstellt.  

 
Modellbasierte Systemoptimierung 

Eine situationsabhängige Steuerung des Zuflusses zur 

KA liegt bei folgenden Sachverhalten nahe: 

• Die Bega ist in den Sommermonaten hohen Be-

lastungen aus der Stadtentwässerung ausgesetzt. 

• Die Nachklärbecken sind relativ flach und müss-

ten gegebenenfalls erweitert werden. Die kriti-

schen Belastungen liegen in den Wintermonaten. 

• Der derzeitige Mischwasserzufluss QM zur KA ist 

deutlich höher als gemäß ATV-DVWK-A 198 er-

forderlich. 

 

���� Übernahme und Kopplung der Modelle Kläran-

lage (SIMBA) und Kanalnetz (HYSTEM-EXTRAN) 

���� Untersuchungen zur Optimierung der ZKA Lem-

go bei Mischwasser (Verhältnis des zu behan-

delnden Regenwassers, Vergleichmäßigungen 

der Belastungen bei Niederschlägen etc.) 

 

���� Konzeption eines integrierten Regelungskon-

zepts (iRTC) in itwh.CONTROL mit dem Misch-

wasserzufluss QM als Regelgröße 

���� Variantenrechnungen zur integrierten Beurtei-

lung der Systemveränderungen 

���� Dokumentation der Arbeiten 
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